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Ich stimme Lamaison, Kathie und Miss Jones aufgrund meiner Erfahrungen bei, die ich gemacht
hab, wenn ich Erzieher in der Förderschule im Praktikum betreut habe.
Selbst hatte ich auch schon hör- und seheingeschränkte Schüler, das war mit etwas
Mehraufwand und anderer Planung gut lösbar.

Ich finde es aber schwer eine Grenze zu ziehen. Aktuell ist ja der Film die Goldfische im Kino
und eine Hauptdarstellerin, Luisa Wöllisch, war in vielen Interviews zu sehen und ich muss
ehrlich sagen, dass ich es schwierig finde ihr das Gymnasium zu verweigern, da sie sich echt
gut artikulieren kann. Klar hab ich keine Ahnung ob sie auch eine Textanalyse hinbekäme, aber
es gibt halt immer Ausnahmen.ich glaube sie hat in einem Interview gesagt, dass sie gerne
Abitur gemacht hätte.
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